
Der Treffpunkt für die Damen
und Herren aus Wirtschaft, Poli-
tik, Dienstleistung, Handwerk
und Handel fand am Donnerstag

in bewährter Manier im Innenhof
des Werkstattbereiches der Le-
benshilfe statt.
Miteinander ins Gespräch

kommen und sich in entspannter
Atmosphäre auszutauschen, dazu
diente das dritte Sommerfest der
Wirtschaftsgilde.
Nahezu 90 Gäste hatten sich in

diesem Jahr zu dem gemütlichen

Grillabend angemeldet. Das Som-
merfest wird einmal im Jahr orga-
nisiert, sowohl um Kontakte zu
knüpfen als auch in Kontakt zu
bleiben und diese nachhaltig zu
vertiefen.
Gastgeber Dietrich Neubauer

(Geschäftsführer Lebenshilfe) be-
grüßte die Gäste und betonte, die
sehr gute Teilnehmerzahl mache

das große Interesse am gemeinsa-
men Dialog deutlich. Boris Tho-
mas, Erster Vorsitzender der
Wirtschaftsgilde, zeigte sich sehr
erfreut, auch Norbert Behrends
und Werner Meyer vom Roten-
burger Wirtschaftsforum begrü-
ßen zu können.
Ebenso nutzte Bärbel Hensel

den Kommunikationstreff für Ge-

spräche. Die Zusammenkunft bei
dem Grillabend in lockerer At-
mosphäre bot der neuen Event-
Managerin des Bremervörder Ci-
ty- und Stadtmarketingverein den
geeigneten Rahmen, um sich ei-
nen tieferen Einblick in die Ent-
wicklungsmöglichkeiten der Ver-
anstaltungsorganisation für Bre-
mervörde zu verschaffen.

Beste Stimmung mit rund 90 Gästen
VON CARMEN MONSEES

BREMERVÖRDE. Das Sommerfest der
Bremervörder Wirtschaftsgilde
avanciert mittlerweile zum festen
Termin in vielen Kalendern.

Bremervörder Wirtschaftsgilde feiert drittes Sommerfest bei Lebenshilfe – Vertreter des Rotenburger Wirtschaftsforum waren zu Gast

Das Sommerfest wird einmal im Jahr von der Bremervörder Wirtschaftsgilde organisiert, damit Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Dienstleistung, Handwerk und Handel Kontakte knüpfen und
vertiefen können Fotos: Monsees


